
D
er

 P
re

is
 is

t 
im

 M
it

g
lie

d
sb

ei
tr

a
g 

en
th

a
lt

en

Tamale/Ghana 

2/2017 · MISSIONSBERICHT VON DANIEL KOLENDA UND REINHARD BONNKE

MISSIONSREPORTAGE

	      In diesem November

Zurück nach Nigeria: Lagos 2017

	 Tamale

Gottes Güte überwältigt 



Tamale, Ghana
26.−29. Januar 2017

Evangelisation mit Feuerkonferenz 

Tamale, die Hauptstadt der nördlichen Region Ghanas, gilt als die 
drittgrößte Stadt des Landes (nach Accra und Kumasi) und als eine 
der am schnellsten wachsenden Städte in ganz Westafrika.

An der Kreuzung dreier uralter Handelsrouten gelegen, entwickelte 
sich die Stadt früh zu einem Handelszentrum, unter anderem für 
Salz. Noch heute markieren der zentrale Markt und der Palast des 
regionalen Stammeskönigs den Knotenpunkt der alten Straßen. Inzwi-
schen hat sich die Stadt weit ins Land ausgebreitet und wächst gerade in 
den letzten Jahren rasant. Aufgrund der zentralen Lage dient Tamale heute 
als Drehscheibe für Politik und Wirtschaft im ganzen nördlichen Ghana. 

Vor exakt 30 Jahren, im Januar 1987, führten wir hier bereits eine CfaN-Evangelisation durch. Schon damals 
war es ein wunderbarer Einsatz, der die Region stark beeinflusste. Nun ist eine neue Generation in Tamale 
herangewachsen und die gute Botschaft von Jesus Christus soll auch ihnen nicht vorenthalten werden. 

Gottes Güte überwältigt

Genau hier begannen wir 1987 damit, die abgegebenen Entschei-
dungskarten zu zählen und die neuen Christen in das Follow-Up-
System hineinzuführen. Zuvor hatten wir seit CfaN-Gründung im 
Jahr 1974 noch keine Statistik geführt. Jetzt, 30 Jahre und 76 Millio-
nen Entscheidungskarten später, freuten wir uns erwartungsvoll auf 
das, was Gott in dieser wunderschönen Stadt tun würde.

Es zeigte sich jedoch, dass uns in dem stark muslimisch geprägten 
Landstrich verschiedene geistliche Herausforderungen und 
Hindernisse gegenüberstanden. Vor allem die Ima-
me der Region hatten davor gewarnt, die Veranstal-
tungen zu besuchen. So schrieb Daniel Kolenda am 
zweiten Abend an die CfaN-Newsletter-Empfänger: 
„Betet mit uns für einen Durchbruch hier in Tamale. 
Auch wenn wir schon jetzt Heilungen erleben und 
sehen dürfen, so spüre ich doch, dass noch viel mehr 
für diese Region bereitsteht. Es ist ein geistlicher 
Kampf über Tamale und wir brauchen Menschen, 
die Gott im Gebet um einen Durchbruch 
bitten.“ 

Und in der Tat veränderte sich 
die Situation. Der Herr erhörte die 
Gebete. Immer mehr Menschen anderer 
Glaubensrichtungen nahmen an den Abend-
veranstaltungen teil und viele von ihnen er-
lebten eine Berührung der Kraft Gottes und 
nahmen Jesus Christus als ihren Erretter an. 
Insbesondere am zweiten Abend, als Daniel 
über die Kraft des Blutes Jesu predigte, 
manifestierten sich dämonische Kräfte durch 
Schreien und lautes Aufheulen. 

Am Samstag hatte Daniel ein weite-
res Wort der Erkenntnis erhalten, das 
dem vom Vortag ähnelte. Die Nasen-
nebenhöhlen einer Person wären 
durch eine Wucherung blockiert. 
Am letzten Abend kam diese weiße, 
englische Frau und berichtete, dass 
sie wegen Problemen in ihren Neben-
höhlen seit einer Mandel-Operation in 
ihrem 7. Lebensjahr nicht mehr durch 
die Nase atmen konnte. Doch nach 
dem Heilungsgebet hatten sich ihre 
Nebenhöhlen geöffnet und jetzt kann 
sie wieder frei durchatmen. 



113.700

Am folgenden Tag war das 
Team dann von der Güte Gottes 
überwältigt. Es war, als ob Gott 
tatsächlich mit „Feuer“ antwor-
ten würde, als bei der morgend-
lichen Feuerkonferenz, die sich 
an die örtlichen Pastoren und 
Gemeindemitarbeiter richtet, für 
die Ausgießung des Heiligen 
Geistes gebetet wurde. Viele 
Anwesende waren von der 
Herrlichkeit Gottes zutiefst 
berührt und ein Bewusstsein 
der Gegenwart Gottes erfüllte 
sie und uns. Am Abend dann, 
bei der evangelistischen Veran-
staltung, fiel der Heilige Geist 
nach dem Gebet für die Taufe im 
Heiligen Geist erneut auf dem 
riesigen Feld. 

Zum Abschlussabend am Sonn-
tag hatte sich die Besucherzahl 
gegenüber dem Vortag nochmals 
mehr als verdoppelt. Es war 
ein wunderbarer Durchbruch. 
Bemerkenswert war auch, 
was diesmal hinter der Bühne 
geschah. Im Bereich hinter der 
Plattform, der nicht durch unsere 

Beleuchtungsanlage erhellt wurde, standen rund 
35.000 Menschen im Dunkeln. Es waren zumeist Mus-
lime, die trotz des Verbots der lokalen Imame zu dem 
Treffen geströmt waren. Als Daniel sie einlud, Jesus 
anzunehmen, hoben Tausende von ihnen die Hän-
de, um das Übergabegebet mitzusprechen. Eins ist 
sicher: Tamale wird nie wieder so sein wie zuvor.

… Menschen füllten in Tamale 
Entscheidungskarten aus und dokumentierten 
damit, dass sie ihr Leben Jesus Christus 
übergeben haben.



Das herrlichste aller Wunder sind immer 
wieder die vielen Tausende, die eine 

Entscheidung für Jesus Christus treffen. 

Auf der Feuerkonferenz 
diente als Gastsprecher auch 
Rev. Charles Ciepiel den 
Pastoren und Leitern vor Ort. 
Charles leitete zudem einige 
Male den Lobpreis. 

ZEUGNISSE

FEUERKONFERENZ

Immer wieder stellen wir fest, 
dass in bestimmten Regionen 
der Herr einen speziellen Schwer-
punkt bei den Heilungszeugnissen 
setzt. In Tamale war es bemerkens-
wert, wie viele Menschen unter 
den Folgen von Schlaganfällen 
gelitten hatten.

Dieser 28-jährige 
Mann, der von Geburt 

an im linken Ohr 
taub war, spürte 

während des Gebetes 
ein Feuer auf seinem 

Ohr und bemerkte 
plötzlich, dass er hören 

konnte. Daniel testete 
die Heilung auf der 

Plattform.



30 Jahre und 76 Millionen 
Entscheidungskarten später: 

Mit der Kampagne in Tamale im Jahr 1987 begannen 
wir, unsere Statistik über die abgegebenen Entschei-

dungskarten zu führen und die neuen Christen in das 
Follow-Up-System hineinzuführen. 

Während des Gebetes für die Kranken 
erhielt Daniel am zweiten Abend ein 
Wort der Erkenntnis für eine Person, 
die einen Tumor in der Nase hatte. Kurz 
darauf kam eine Frau nach vorne, die 
bestätigte, dass sie seit rund sechs 
Jahren einen Tumor in der Nase hatte, 
der verschiedene gesundheitliche Prob-
leme auslöste. Sie litt auch unter Brust-
schmerzen und Asthma. Doch heute 
hat Jesus sie berührt und geheilt.

Durch einen Schlag-
anfall gelähmt, 

konnte diese alte Frau 
seit 10 Jahren nicht 

richtig gehen, stehen 
oder auch nur sitzen. Sie hat-

te verschiedene Krankenhäuser 
besucht, doch überall wurde ihr gesagt, 
dass man ihr nicht weiterhelfen könnte. 

Doch Jesus konnte es! Er heilte sie am 
dritten Abend der Veranstaltung.



LAGOS 2017
„Passing the Torch“ – Die Fackel weitergeben

Lagos, das mächtige Zentrum Nigerias, ist 
inzwischen zu einer Metropole mit geschätzt 
mindestens 17,5 Millionen Menschen her-
angewachsen − Tendenz steigend. Das ist 
mehr, als im bevölkerungsreichsten deutschen 
Bundesland Nordrhein-Westfalen leben und 
etwa doppelt so viel, wie Österreich oder die 
Schweiz Einwohner zählt.  

Man geht davon aus, dass Lagos als bevöl-
kerungsreichste Stadt Afrikas schon bald die 
drittgrößte Stadt der Welt sein wird. 

Die riesige Hafenstadt boomt und das führt 
dazu, dass wie in vielen Regionen der Welt, 
unzählige Neuankömmlinge jeden Tag in die 
Stadt ziehen, um hier Arbeit und Auskommen 

zu finden, zu wohnen und zu leben. Sie kom-
men aus ganz Afrika, auch aus den nördlichen, 
vorwiegend moslemisch geprägten Regionen.

ES GIBT SCHAREN VON MENSCHEN, 
DIE NOCH NIE DAS EVANGELIUM 
GEHÖRT HABEN. 

Im Jahr 2000 fand genau hier unsere Millen-
niums-Evangelisation statt – sie ist bis heute 
ohne Beispiel in unserer Geschichte. In einem 
einzigen Gottesdienst − mit über 1,6 Mio. Be-
suchern − haben über 1 Mio. Menschen Jesus 
Christus als persönlichen Herrn und Erretter 
angenommen und dies schriftlich durch ausge-
füllte und unterzeichnete Entscheidungskarten 
dokumentiert. 

w w w.c fan.eu/de/passing-the-torch



Mein Wort und meine Predigt geschahen nicht mit überredenden Worten 
menschlicher Weisheit, sondern in Erweisung des Geistes und der Kraft, damit 

euer Glaube nicht stehe auf Menschenweisheit, sondern auf Gottes Kraft. 

1.Korinther 2,4-5

EINZIGARTIG? JA! DOCH ES GEHT WEITER!

REINHARD BONNKE HAT NUN DEN 
BRENNENDEN WUNSCH, IN DIESER 
STADT NOCH EINMAL DAS EVANGELIUM 
ZU PREDIGEN UND DABEI GLEICHZEITIG 
DIE FACKEL AN DANIEL KOLENDA SOWIE 
DIE NÄCHSTE GENERATION VOR ORT 
WEITERZUREICHEN. 

Diese Veranstaltung ist zugleich Auftakt einer 
Reihe von Folgeveranstaltungen, die bereits 
schon jetzt in der Planung sind. Gott hat in die-
ser Sache klar zu Reinhard und auch zu Daniel 
gesprochen und ihr wisst, wenn Gott spricht, 
dann machen wir uns bei CfaN auf den Weg. 

HILF MIT, DIE VERANSTALTUNGEN IN 
LAGOS IN DIESEM NOVEMBER ZU EINEM 
GROSSEN ERFOLG WERDEN ZU LASSEN.

Bitte unterstütze uns aktuell bei den Kosten 
für den Druck der Nacharbeitsbücher.

Derzeit planen wir für Lagos 2017 und die da-
rauf folgenden Kampagnen, insgesamt 6 Mio. 
Nacharbeitsbücher zu drucken. Ein gewaltiger 
Finanzbedarf − doch wir sind sicher, dass jedes 
einzelne Buch eine dramatische Veränderung 
im Leben einer Person bewirkt; eine Verände-
rung, die bis in die Ewigkeit hineinreicht. 

Kein Euro, kein Franken, keine Krone, kein 
Dollar sind umsonst investiert!

DANKE FÜR ALLE UNTERSTÜT ZUNG! 

AFRIK A 
WIRD 

GERET TET!
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IMPRESSUM

ISRAEL 
8.−16. Juni 
Experience Israel
Israelreise mit Daniel Kolenda 
und Team
www.cfan.eu/israel 

FRANKREICH 
Konferenz von Porte Ouverte mit 
Daniel Kolenda
11.−12. Oktober – MULHOUSE
www.porte-ouverte.com

CfaN-Großevangelisationen 
mit Feuerkonferenz

SIMBABWE 
22.−25. Juni – HARARE

NIGERIA
09.−12. November – LAGOS

GHANA
07.−10. Dezember – OBUASI

Termine 2017

Weitere Termine unter:
 www.cfan.eu

WIR 
BRAUCHEN 
DEINE 
HILFE!

6 MIO. 
NACHARBEITS-BÜCHLEIN 

• Druck 
• Transport
• Lagerung
• Distribution

DAS „NOW THAT YOU ARE SAVED“-BÜCHLEIN IST EIN 
ZENTRALER BESTANDTEIL DER CFAN-EVANGELISATIONEN 
UND DER ENTSCHEIDENDE SCHLÜSSEL ZU WIRKLICH 
ERFOLGREICHER NACHARBEIT.

	 DAS BEWIRKT DEINE SPENDE:

	 50 Büchlein kosten   10 Euro
	 250 Büchlein kosten   50 Euro
	 500 Büchlein kosten 100 Euro
	 1000 Büchlein kosten 200 Euro

www.cfan.eu/spende 

Für Lagos 2017 
und die darauf folgen-
den Kampagnen:


